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Das Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC), die Klimaabteilung
der UN, geht von einer dramatischen Entwicklung der globalen
Temperaturen aus. Es sagt für das Ende dieses Jahrhundert eine
gemittelte weltweite Temperaturerhöhung zwischen 2 bis 5 °C mit
gravierenden Folgen für die Menschheit voraus. Diese Katastrophe soll
durch die Emission von Kohlendioxid (CO2) infolge Verbrennung fossiler
Brennstoffe verursacht werden, also durch den wachsenden Wohlstand der
reichen Industriestaaten und der sich entwickelnden Länder Brasilien,
China, Indien und Russland. Gewaltige Investitionen von etlichen
Billionen Euro müssten gemäß Forderung des IPCC in den nächsten
Jahrzehnten getätigt werden, um eine Reduktion der CO2 Emission zu
erreichen.
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